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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 

  

 
 

 

 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 

 
18.12. - 21.12. Schäufele, Klöße, Blaukraut 
Sa., 20.12. geschlossene Gesellschaft 
So., 21.12. Rehkeulenbraten, Kroketten, Rosenkohl 
 Cordon Bleu “Schwarzwald“, Pommes, Salat 
Mo., 22.12.  geschlossen 
1. + 2. Weihnachtsfeiertag nur Mittagstisch 

 

Wir wünschen unseren Gästen schöne Feiertage 

und einen guten Rutsch ! 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 

 

  

Nummer: 2295 20. Dezember 2025 

  

Termine  
 

Sa., 20.12.  12.30 Handball weibl. C-Jug. HSG Pleichach – TSV Schwabmünchen 
 14.15 Handball weibl. B-Jug. HSG Pleichach – SSG Metten 
 16.00 Handball weibl. A-Jug. HSG Pleichach – TG Landshut 
 18.00 Handball Damen II HSG Pleichach – HSV Bergtheim III 
 20.00 Handball Damen III HSG Pleichach – HSG Volkach III (a.K.) 
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Handball 
B2 Jugend: HSG Pleichach gegen Coburg 

 

Am Samstag den 13.12. machte sich die B2 auf den Weg zu ihrem zweiten Auswärtsspiel nach 
Coburg. 
Die ersten 4 Minuten verschliefen die Mädels der HSG in der Abwehr, sodass es für Coburg schnell 
4:0 stand. Dann ging das Spiel relativ ausgeglichen weiter, aber die B2 hatte ja noch ihren Rückstand 
vom Anfang aufzuholen. Nach 9 Minuten (Spielstand: 9:5) nahm Pleichach die erste Auszeit. Danach 
ging es mit neuer Kraft weiter. Die Abwehr stand und sie konnten im Angriff viele Tore machen. 
Somit stand es nach 15 Minuten 12:12 und der Trainer der Gegner nahm seine Auszeit. Danach ging 
es weiterhin ausgeglichen weiter, sodass es mit einem Halbzeitstand von 18:19 für Coburg in die 
Kabine ging. 
In der zweiten Halbzeit begann die HSG genauso, wie sie in der ersten aufgehört haben. Mit einem 
4:0-Run konnten die Mädels sich direkt zu Beginn einen leichten Vorsprung aufbauen. 
Selbst durch die doppelte Unterzahl kam die HSG mit nur einem Gegentor durch. Dies lag auch an 
einer starken Torhüterleistung. Nach einer starken zweiten Halbzeit stand es am Ende 31:36 für die 

Mädels der HSG. Somit konnten sie sich die nächsten  Punkte sichern. 
Viele Dank an Annika Hupp aus der C-Jugend fürs aushelfen. 
Gespielt haben: Hanna Schönig, Lilly Blemel (5), Lotta Schüll (8), Sophia Wild, Johanna Wichmann 
(8), Lia Bahr (2), Antonia Voit (11), Fiona Kreß, Annika Hupp (2), Celina Münch (1) 

 
 
 

Weihnachtsglühweindorfplatzabend am 06.12.2025 in Dipbach 
 

HSG Pleichach als Hauptorganisator – Feuerwehr unterstützt mit Nikolaus-Aktion 
Der Weihnachtsglühweindorfplatzabend am 6. Dezember 2025 lockte viele Besucher nach Dipbach 
und verwandelte den Dorfplatz erneut in einen stimmungsvollen Treffpunkt für die ganze 
Gemeinde. Wie in den vergangenen Jahren übernahm die HSG Pleichach den größten Teil der 
Organisation und Bewirtung, unterstützt von der Dipbacher Feuerwehr. 
 

HSG Pleichach als zentrale Säule des Abends 
Die HSG Pleichach, zu der Bergtheim, Dipbach, Oberpleichfeld und Rimpar gehören, sorgte bereits 
zum dreizehnten Mal für das leibliche Wohl der Gäste. Mit rotem und weißem Glühwein, Punsch, 
Bratwürsten, Wildbratwürsten, frisch gebackenen Waffeln und Kuchen war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Das große Helferteam zeichnete sich durch enorme Einsatzbereitschaft aus: Vom  
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Aufbau über die Bewirtung bis hin 
zum Abbau lag der überwiegende 
Teil der Arbeit in den Händen der 
HSG Pleichach. 
 
 
 

Auch in diesem Jahr spendet die HSG 
Pleichach einen Teil der Einnahmen 
an einen sozialen Zweck, diesmal an 
den Förderverein Bahnhofsmission 
Würzburg e.V. Damit zeigt sie erneut, 
dass ihr Engagement weit über das 
Sportliche hinausgeht. 
Zudem zeigte der Abend einmal 
mehr, wie wichtig die HSG Pleichach 
für die regionale Jugend ist, denn 
ihre vielen Nachwuchsteams bieten 
sportliche Perspektiven und 
vermitteln Werte wie Zusammenhalt 
und Fairness. 

 
Beliebte Nikolaus-Aktion – Feuerwehr unterstützt die HSG Pleichach 
Ein besonderes Highlight war die Ankunft des Nikolaus, der mit Blaulicht im Feuerwehrauto auf den 
Dorfplatz gefahren wurde. „Nikolaus, du wohnst doch im Himmel? Warum kommst du dann mit der 
Feuerwehr?“ fragte ein Kind staunend. Die Antwort: „Ja, ich wohne im Himmel, aber die Feuerwehr 
in Dipbach hilft mir, damit ich weiß, welche Kinder hier schon auf mich warten.“ 
Kommandant Fabian Füller übernahm bereits zum fünften Mal diese Rolle und verteilte gemeinsam 
mit seinen Helfern der freiwilligen Feuerwehr 64 liebevoll gepackte Tüten an die Kinder. Die 
Feuerwehr stellte für diese Aktion vor allem logistische Unterstützung bereit, während die HSG die 
Einbindung in das Gesamtprogramm übernahm. 
 

Handwerkliche Attraktion der FGD 
Für besondere handwerkliche Akzente sorgten die beiden Dorfschmiede Niklas Schmitt und Sascha 
Dopieralski. Sie zeigten ihr Handwerk direkt vor Ort und boten selbst geschmiedete Einzelstücke wie 
Flaschenöffner, Schlüsselanhänger oder Kerzenständer an. Die Einnahmen aus dem Verkauf 
kommen der Showtanzgruppe der Faschingsgesellschaft Dipbach (FGD) zugute.  
 

Der Weihnachtsglühweindorfplatzabend hat einmal mehr gezeigt, wie stark die HSG Pleichach 
hinter der gesamten Veranstaltung steht. Egal ob Organisation, Gemeinschaftsgefühl oder soziales 
Engagement, ohne die HSG wäre dieser Abend kaum denkbar. Gemeinsam mit der Feuerwehr 
entstand erneut ein stimmungsvolles Fest, das deutlich gemacht hat, wie eng die Menschen im Ort 
zusammenhalten. 
 

Schon jetzt steht fest: Auch im kommenden Jahr wird dieser beliebte Dorfplatzabend wieder 
stattfinden. 
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Badminton 
Felix, Leonie und Max: ein ganz besonderes Trio 

 

Die Jugendarbeit steht in der 
Badmintonabteilung des SV Bergtheim 
schon seit langer Zeit im Vordergrund. 
Dank der unermüdlichen Bemühungen 
unseres Trainerteams konnten wir uns so 
einen großen Stamm an Kindern und 
Jugendlichen aufbauen, die mit Freude 
und Leidenschaft die „Federn“ fliegen 
lassen. Doch eines war bislang 
ausgeblieben: der sportliche Erfolg. Bei 
Turnieren waren wir stets dabei, hatten 
aber selten bis nie etwas mit der 
Medaillenvergabe zu tun. Inzwischen hat 
sich das geändert, ganz im Gegenteil: der 
SV Bergtheim wird bei fast jedem Turnier 
zur Siegerehrung gerufen und daran hat 
ein ganz besonderes Trio einen riesigen 
Anteil.  

Felix‘ Verbindung zur Badmintonabteilung hat bereits familiäre Ursprünge: nicht nur sein Opa 
Gerhard spielt seit vielen Jahren bei uns, auch sein großer Bruder Max hat einige Jahre Badminton 
gespielt und sogar ein Spiel in unserer Jugendmannschaft bestritten. Kein Wunder also, dass es auch 
Felix zu uns gezogen hat. Was er den meisten voraus hat: eine ungebrochene Leidenschaft für diesen 
tollen Sport. Er ist ehrgeizig, will das Spiel verstehen und hat einen enormen Teamgeist. Außerdem 
ist er außerordentlich fleißig, denn dass Felix beim Training fehlt, ist in etwa so wahrscheinlich wie 
Schnee im August.  
Max ist der Jüngste in unserem Trio. Wäre er ein paar Tage früher geboren, könnten alle drei jedes 
Jahr in der gleichen Altersklasse spielen. Aber gut. Max ist ein feiner Techniker im Badmintonsport. 
Er hat ein sehr gutes Gespür für die Bälle, bewegt sich flink übers Feld und bringt teilweise schon 
unsere Mannschaftsspieler unter Druck. Wenn man mit Max auf ein Turnier fährt, ist die 
Wahrscheinlichkeit hoch, dass danach mindestens eine Medaille um seinen Hals baumelt.  
(Gute) Damen sind im Badmintonsport oft eine echte Seltenheit. In unserer Jugend tummeln sich 
glücklicherweise zurzeit mehr Mädels als Jungs, aber eine von ihnen sticht besonders heraus: 
Leonie. Leonie hat schon bei ihrem allerersten Turnier in der Altersklasse U13 gezeigt, dass sie sich 
von niemandem die Butter vom Brot nehmen lässt und direkt mal eine Bronzemedaille im Einzel 
gewonnen. Egal, wie eng die Matches werden, sie behält die Nerven und bleibt absolut cool. Dieses 
Selbstbewusstsein hat ihr schon viele Titel und Podestplätze eingebracht.  
Im kommenden Jahr werden sich die Wege unseres Trios – zumindest bei Turnieren – ein wenig 
trennen: während Max noch ein Jahr in der Altersklasse U15 verbleibt, wechseln Leonie und Felix in 
die U17. Hier warten neue Herausforderungen, andere und (teils) ältere Gegner. Aber es bestehen 
keine Zweifel, dass sie dies hervorragend meistern werden. Wir begleiten die Entwicklung dieser 
drei Ausnahmetalente mit großem Stolz und voller Freude – auch, weil sie jetzt schon als echte 
Vorbilder für die vielen anderen Kinder und Jugendlichen in unserer Abteilung fungieren.  

Bericht: Victoria Blank 
Bildnachweis: Julia Weißenberger 



5 
 

  

 

Fußball 
Die Alten Herren werden zum Turniersiegerbesieger! 

 

Die Alten Herren des SV Bergtheim zeigten beim Hallenturnier eine starke und kämpferisch 
beeindruckende Leistung, die von einem souveränen Auftakt, einem dramatischen Vorrundenfinale 
und einem 9-Meter-Krimi geprägt war. 
Bereits im ersten Spiel gegen Reichenberg fanden die Bergtheimer gut ins Turnier und sicherten sich 
mit einem konzentrierten Auftritt einen verdienten 2:0-Sieg. Dabei konnte vor allem unser Keeper 
Joschi Bäuerle durch einen bärenstarken Auftritt glänzen. Auch im zweiten Spiel gegen die Zweite 
aus Rottendorf zeigte die Mannschaft ihre Qualität, blieb in den Zweikämpfen präsent und gewann 
verdient mit 2:1. Gegen Maidbronn folgte ein torloses 0:0, in dem der SVB zwar feldüberlegen war, 
aber seine Chancen nicht nutzen konnte. Umso dramatischer verlief das abschließende 
Vorrundenspiel gegen Güntersleben. Nach einem 1:3-Rückstand drohte das Aus, doch in der 
Schlussminute drehte Fränky Seith mit zwei späten Treffern die Partie zu einem 3:3 und rettete 
Bergtheim damit in letzter Sekunde den Einzug ins Halbfinale. 
Dort traf man erneut auf Rottendorf, diesmal auf deren erste Mannschaft, die zu den spielstärksten 
Teams des Turniers gehörte. Die intensive Vorrunde hatte bei den Bergtheimern jedoch deutliche 
Spuren hinterlassen. Einige Spieler waren angeschlagen, die Beine schwer, und Rottendorf nutzte 
dies konsequent aus. Mit schnellem Kombinationsspiel und eiskalter Chancenverwertung setzte sich 
der Gegner klar durch, sodass am Ende eine deutliche 0:6-Niederlage stand, die jedoch den 
kämpferischen Einsatz des SVB nicht schmälern konnte. 
Im Spiel um Platz drei zeigte sich Bergtheim zunächst wieder von seiner starken Seite und ging gegen 
Kist verdient mit 2:0 in Führung. Doch im weiteren Verlauf ließ die Mannschaft in der Laufarbeit 
deutlich nach, fand weniger Zugriff in den Zweikämpfen und verlor jene Konsequenz, die sie in der 
Vorrunde ausgezeichnet hatte. Kist nutzte diese Phase und kam kurz vor Ende zum 2:2-Ausgleich. 
Im anschließenden Neunmeterschießen blieb das Glück nicht auf Seiten der Bergtheimer: Als 
Matchwinner im entscheidenden Spiel der Vorrunde, vergab hier Fränky nun den entscheidenenden 
Neunmeterschießen, so dass das Duell am Ende mit 2:3 verloren ging und der SV Bergtheim das 
Turnier auf einem respektablen vierten Platz von insgesamt neun Mannschaften abschloss. 
Trotz aller Rückschläge im 
späteren Turnierverlauf 
zeigte die Mannschaft Moral, 
Leidenschaft und einige 
echte Highlights. Nachdem 
sich Reichenberg im Finale 
gegen Rottendorf durch-
setzte, konnte die Mann-
schaft noch ausgiebig den 
Titel Turniersiegerbesieger 
feiern. 
Ein riesen Dankeschön geht 
an alle mitgereisten Fans, die 
wie immer für eine super 
Stimmung in der Halle 
sorgten. 
Die Torschützen: Fränky Seith (3), Andi Kistner (3), Alexander Scheuplein, Benjamin Melchior und 
Daniel Zschalig je 1 
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Hallenturniere 
 

Freitag, 02.01.2026 
 

16:00 Uhr - 20:00 Uhr, U17 
Teilnehmer: SV Bergtheim, TSV Rottendorf, DJK Rieden,  GSV Würzburg, TSV Unterpleichfeld, 
TV Würzburg/Kitzingen, FC Blau Weiß Leinach 
 

Samstag, 03.01.2026 
 

09:00 Uhr - 14:30 Uhr, U13 
Teilnehmer: SV Bergtheim 1, SV Bergtheim 2, SG Unterspiesheim, TSV Lengfeld, TSV Reichenberg, 
GSV Würzburg, JFG Werntal Kicker, SV Veitshöchheim, DJK Rieden/TSV Essleben, JFG Maindreck Süd 
 

Besler Cup (AH), Beginn: 16:00 Uhr, Finale: 21:30 Uhr 
Teilnehmer: SV Bergtheim, SV Maidbronn, TSV Essleben, FV Thüngersheim, SV Sommerach, TSV 
Unterpleichfeld, FT Würzburg, SV Fuchsstadt, TSV Ostheim/Rhön, TSV Rottendorf 
 

Sonntag, 04.01.2026 
 

09:00 Uhr - 14:30 Uhr, U11 
Teilnehmer: SV Bergtheim 1, SV Bergtheim 2, SG Buchbrunn/Mainstockheim,  TSV Rottendorf, ASV 
Rimpar,  SG Gänheim/Arnstein, SSV Kitzingen, FV Opferbaum,TSV Güntersleben, TSV Unterpleichfeld 
 

16:30 Uhr - 21:00 Uhr, U15 
Teilnehmer: SV Bergtheim, SV Heidingsfeld, SG Buchbrunn/Mainstockheim, TSV Lengfeld, 
SV Veitshöchheim, GSV Würzburg, DJK Rieden, Würzburger FV 
 

Montag, 05.01.2026 
 

09:00 Uhr - 14:30 Uhr, U9 
Teilnehmer: SV Bergtheim 1, SV Bergtheim 2, TSV Lengfeld, TSV Essleben, ASV Rimpar, VFL Volkach, 
SSV Kitzingen, SV Kürnach, SG Wipfeld/Schwanfeld, TSG Waldbüttelbrunn 
 

EEV Cup, Beginn: 16:00 Uhr, Finale: ca. 22:15 Uhr 
Teilnehmer: SV Bergtheim, SV Heidingsfeld, TSV Essleben, Würzburger FV, FT Schweinfurt, 
ASV Rimpar,  SG Oberpleichfeld/Dipbach/Prosselsheim, DJK Schwebenried/Schwemmelsbach, 
TSV Unterpleichfeld,  SV Maidbronn 
 

Dienstag, 06.01.2026 
 

11:00 Uhr - 15:00 Uhr, U7 
Teilnehmer: SV Bergtheim 1, SV Bergtheim 2, TSV Prosselsheim,  TSV Rottendorf,  ASV Rimpar, 
SG Obereisenheim, TSV Essleben, TSV Unterpleichfeld 
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Weihnachtsspielen der Jugendkapelle 
 

An Heiligabend findet wieder unser alljährliches 

Weihnachtsspielen statt. Wir beginnen um 11:00 Uhr 

am Marktplatz und teilen uns danach auf zwei Routen 

durchs Dorf auf. Unsere Stationen: 
 

Route 1: Seniorenzentrum / Falkenstraße / Wegkreuz Veiter Weg / Sterngasse /  

 Huttenstraße / Sommerrain  

Route 2: Untere Hauptstraße an der Schulgasse / Sonnenstraße / Herbstallee, 

 Kreuzung Raiffeisenstraße / Beethovenstraße / Milanstraße, Carl-Orff- 

 Straße / Sommerrain 
 

Mit unserer Aktion unterstützen wir in diesem Jahr das „Netzwerk Hoffnung“ der 

Uniklinik Würzburg. 
 

Bei schlechtem Wetter müssen wir die Routen vielleicht spontan abändern. 

Wir freuen uns sehr über viele Zuhörer und freuen uns darauf, euch zu sehen. 

 



8 
 

 


